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RECHTECKDURCHLÄSSE 

Ein Rechteckdurchlass ist ein Bauwerk im Erdkörper zum 
Beispiel eines Verkehrsweges. Meist dient er zum Durchleiten 
von Wasser, kann aber auch zum Durchwandern von 
Lebewesen, als Hohlkammer für Leitungsdurchführungen, 
unterirdische Retensionsbauwerke, Verbindungsstrang 
zwischen zwei Bauwerke, etc., verwendet werden.  
 
Die Fuge untereinander kann, je nach Typ, mit einem Falz 
bzw. stumpf gebildet werden. Im Standartfall wird keine 
Dichtung erforderlich sein. Für bestimmte Rechteckfertigteile 
ist eine Dichtungslösung vorhanden. Ein bauseitiges 
abdichten der Fuge mit im Handel geeigneten System ist 
möglich. 
 
 

WESENTLICHE MERKMALE  

► Begehbare Querschnitte 

► Rasche Montage 

► Typenstatistik vorhanden 

► Geringe Wandstärke 

► Bei Rechteckquerschnitt 160/200 bzw. 200/160 cm ist 

eine Dichtungslösung bei einer Fertigteillänge von 3  

möglich. 
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Eckdaten Wandstärke in cm Gewicht in kg 
b/h/l in cm 
(Innenquer-

schnitt) 

Rechteckdurchlass 20 4775   80/200/150 

Rechteckdurchlass 20 4775 200/  80/150 

Rechteckdurchlass 20 3700 150/180/100 

Rechteckdurchlass 20 3700 180/150/100 

Rechteckdurchlass 20 4200 180/200/100 

Rechteckdurchlass 20 4200 200/180/100 

Rechteckdurchlass 20 4900 200/245/100 

Rechteckdurchlass 20 4900 245/200/100 

Rechteckdurchlass 20 12000 160/200/300 

Rechteckdurchlass 20 12000 200/160/300 

Technische Eigenschaften 

Statik 
Für den Standardfall ist bei Mindestüberschüttung von 
50 cm die Befahrbarkeit nach (LM1 gemäß EN1991-2) 
berechnet. 


